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Bestellmrge»
auf daS „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser!. Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Hau - gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher Mger .

Kronprinzenstraße Nr. 1.

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen-
Büreaus , in Wilhelmshaven di»
Expedition entgegen, und wird di«
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .
Redaktion u. Expedition .

Amtliches Orgm für smmtliche Kaiserl., KSmyl . u. W . Kehörden , sowie för die Gmeiode« Kost o. Nnlstodtzödeos.
Inserate für die lanfende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten.

250 Dienstag, den 24. Oktober 1893. 19. Jahrgang.
Lemtsches Reich .

Berlin , 20 . Okt. Der Kommandeur der Luftschiffer -
Abtheilung , Hauptmann von Tschudi , ist unter Belastung in diesem
Kommando zum Major befördert worden .

Herr Eugen Richter scheint bei den bevorstehenden Wahlen
arg ins Gedränge kommen zu sollen . Wie aus Berlin gemeldet
wird , soll Gefahr vorliegen, daß der Führer der Freisinnigen Volks¬
partei in seinem altangcstammten Hagener Wahlkreise gegen die
Ultramontanen durchsalle. Es wäre daS in mehr als einer Be¬
ziehung interessant. Es ist noch erinnerlich, daß Herr Richter schon
bei der letzten Reichstagswahl erst in der Stichwahl gewählt wurde .
Wenn Hagen bei den LandtagSwahlen ihm verloren ginge, so wäre
daS eine eigenartige Dankabstattung der Ultramontanen für die
vielseitige Unterstützung, die ihnen Richter überall da hat zu Theil
werden lasten, wo Nationalliberale mi ! den Zentrumsleuten um
den Sieg rangen . In volksparteilichen Freisinnkreisen hat die
Nachricht von der Gefährdung des RIchterschen Mandats kn Hagen
„ wie eine Bombe " gewirkt und die Freisinnige Volkspartei des
2. Berliner Wahlkreises hat von der Aufstellung eigener Kandidaten
sofort Abstand genommen, um für den Fall eines Durchfalles in
Hagen dem Herrn Richter wenigstens ein sicheres Mandat in
Berlin zu reserviren . Es wäre in der That eine lehrreiche Schick¬
salsironie , wenn Herr Richter in Hagen abfiele und in Berlin ein
Ersatzmandat acceptiren müßte , um nur überhaupt zur Weiter¬
führung seiner parlamentarischen Führerrolle berechtigtzu erscheinen .

Sigmaringen , 21 . Okt. Die Fürstin -Mutter von
Hohenzollern , Josephine , feiert heute im Kreise zahlreicher Mit¬
glieder und Verwandten des Fürstenhauses die Vollendung des
60 . Lebensjahres in voller geistiger Frische und vollem Wohlbefinden.
Die Stadt ist festlich beflaggt. Ueberall zeigt sich die regste
Theilnahme .

A « r l « » >.
Wien , 21 . Okt. Der Erzherzog Albrecht ist heute Vor¬

mittag nach Dresden abgereist. Er wird am 24. Okt . in Berlin
eintreffen und am 26 . Okt. nach Wien zurückkeh . en.

Marine .
S Wilhelmshaven , 23. Okt. Urlaub haben augetreten : Korv .-Kapt.

Draeger aus 30 Tage nach Berlin, Lt. z. S . Wuthmanu aus 45 Tage nach
Bergen In Norwegen. — Korv .-Kapt. Gras v. Mollke (Friedrich ) ist zumAntritt seines KomdoS . als 1 . Offizier S . M . S . „Friedrich der Große" nachKiel abgeretst. — Ass .-Arzt 1. Kl. Dr . Zimmermauu , Feuerw.- Hauptmann
ProlliuS und Feuerw.-Lteut. Parpert haben sich nach Cuxhaven begeben umder morgen dort beginnenden Schießübung beiznwohnen . — Kapilt. « ercke
(Eduard ) war gestern hier auf Urlaub befindlich . — Ass.-Arzt 1 . Kl. Dr . Gudden
ist behusS Theilnahme am hygienischen Kursus »ach Berlin abgeretst .— Kiel , 21 . Okt . Heute lief aus der kaiserlichen Werft
Hierselbst daS Panzerschiff 4 . Klasse .8" vom Stapel . Wie
immer an einem Festtage dieser Art zeigte trotz der trüben
regnerischen Witterung auch heute der KriegShaftn ein festliches
Gepräge und bot ein außerordentlich belebtes Bild. Schon das
rege Leben und Treiben auf dem Hafen wieS auf das bedeutungs¬
volle Ereigniß hin, denn die schnellen Pinaffen und Dampfbootc
oder andere Martnefahrzeugc eilten durch die Wellen von Schiff
zu Land und umgekehrt. Von den Gebäuden der Kaiserlichen
Werft , den Marincgebäuden und zahlreichen Privathäusern wehten
Flaggen . Bald nach 10 Uhr erschienen auf der Kaiserlichen Werft
die OsfizierkorpS der Kaiserlichen Marine, des Kaiserlich 1 . Sce -
batatllons , des hier garnisonirenden Bataillons, Infanterie -
Regiments Herzog von Holst in , Deputationen der in Kiel und
Friedrichsort garnisonirenden Marlnetheile , der im Hafen liegenden
Schiffe und zahlreiche geladene Privatpersonen. Die Ehrenwache
war vom 1 . Seebataillon gestellt . Auf einer längseits des Schiffes

erbauten Tribüne hatte ein ausgewähltes Publikum , darunter ein
stattlicher Damenflor , Platz genommen. Vor dem Bug des Schiffes,
an welchem die deutsche Kriegsflagge wehte, war die mit Guir-
landen uxd Flaggentuch reich ausgeschmückte Tauskanzel errichtet s
in einem schwarz -weiß- rothcn Bande hing die Flasche des deuischen
Schaumweines. Präzise 11 Uhr bestieg der stellvertretende Ober -
werstdirektor Kapt . z . S . Diederichsen die Taufkanzel und hielt
mit weithin vernehmbarer Stimme folgende Taufrede : „ Vor uns
steht ein mächtige ? Schiff, das bereit ist , seinem Element über¬
geben zu werden. Es ist daS Produkt geistiger Arbeit vieler
tüchtiger Männer und durch Anstrengungen und Fleiß durch
Hunderte von Arbeitern hergestellt aus deutschem Material bis
ins Kleinste ; ein tüchtiger Zuwachs unserer Seestreitkräfte . Du
bist bestimmt, den Schutz unserer Küsten und speziell jener großen ,
für die Kriegs - und Handelsmarine so überaus wichtigen Verkehrs¬
ader zu übernehmen. Du sollst den Namen tragen eines Helden aus der
alten Geschichte, der eines Jeden Phantasie schon in der Jugend¬
zeit mächtig erregte. Wie jener Held als Rächer eines seiner
Könige lieber den Tod erleidet, wie seinen ihm anvertrauten Schatz
überliefert , so stehe auch Du fest zu Deinem obersten Kriegsherrn .
Sei ein Schrecken Deiner Feinde, vernichte sie. alle und * rage
Deinen Namen stolz . Mit diesem Wunsch lasse ich Dich
in das Element gleiten : Fahre glücklich und erfolgreich !
Ich taufe Dich auf Allerhöchsten Befehl auf den Namen „ Hagen" .
Bet den letzten Worten zerschellte an dem Bug des Schiffes die
Flasche deutschen Schaumweines , und darauf keilten die bereit-
stehenden ArbeiterdasSchiff hoch. Langsam setzte sich das Schiff in Be¬
wegung und stolz und sicher glitt eS rasch in das Wasser ^ Die
Kapelle spielte die Nationalhymne und tausende Hoch- und
Hurrahrufe schallten dem ablaufenden Kriegsschiffe nach . Das
Fahrzeug gewährte der N . O - Z . zufolge auf dem Strom einen
prächtigen Anblick . Dieser Neubau hat ein Deplacement von
3495 Tonnen ; seine Maschinen indiciren 4800 Pserdekräfte. In
der Ausstellung und Unterbringung der Armirung , sowie in der
Art der Panzerung unterscheidet sich dieser Neubau von seinen
Schwesterschiffen , denn das in der Höhe der Wasserlinie liegende
gewölbte Nickelpanzerdcck , das sich über die ganze Länge des
Schiffes erstreckt, hat eine Stärke von 35 vm, während der
Gürtclpanzer aus Nickelflußeisen mit Teakunterlage , der sich in
einer Breite auf der Wasserlinie von 2,5 irr um das ganze Schiff
legt , eine Dicke von 240 inm hat. Im Innern des Neubaues
befindet sich säst keinerlei Holzkonstructisn , um im Falle eines
Gefechts ftde Brandgefahr zu vermeiden oder Verwundungen
durch losgelöste Holzsplitter auszuschließen . Die einzelnen
Schotten im Zwischendeck, die Wände der Messen und Osfiziers-
lammern sind aus dünnem Eisenblech . Das Schiff ist durchwegaus deutschem Stahl gebaut . Der weitere Ausbau des Schiffes
zu Wasser soll derart beschleunigt werden, daß , 8 " bereits im
Juli 1894 seine Probefahrten wird abhaften können ; die ge¬
summte Bauzeit hat somit drei Jahre gedauert. Die ersten Fahr¬
zeuge dieser Schiffsklaffe haben 4200000 MI . gekostet, wahrend
..8 " in Folge der Vertheuerung durch die Nickelflußeijenpanzerung
auf 4726000 Mk. zu stehen kommt .

— Kiel , 21 . Okt. Die Panzerschiffe „ Friedrich der
Große " und „ König Wilhelm " sind gestern Nachmittag gegen
5 Uhr auf hiesiger Rhede eingetroffen.

— Kiel , 21 . Okt. Durch A . K .-O . ist der Major Lölhöffel
von Löwenipruug vom 1 . Seebataillon zum Oberstlirutenant
ernannt. — Durch Verfügung des Oberkommandos der Marine
ist der Sekonde-Lieutcnant Preuß vom 1 . Seebataillon an Bord
des Panzerschiffes „ Deutschland"

, der Sekonde-Lieutenant v . Stechow
vom 1 . Seebataillon zur Marine-Akademie und Schule und der

Assistenz -Arzt 2 . Klaffe Dr . Vogel an Bord des AvisoS „Greif"
kommandirt.

— Kiel , 22. Okt. Der Vize-Admiral Knorr hält sich der
N. Zürch. Ztg . zufolge in Lugano zur Kur auf.

— Berlin , 21 . Olt . Weyer , Kptlt . , von S . M . S .
„ Stosch" ab - , Gerstung , Kptlt . , von der Marineakademie ab- und
an Bord dieses Schiffes — kommandirt. Goetze , Siemens ,
Fielitz , Widenmann , Retzmann, v. Schönberg , Ewers, Seebohm,
v . Klitzing , Schade, Hoffman» (Anton ) , Reiche , Dominik, Wurm¬
bach (Alfred) , Maurer, Stoelzel , v . Schwartz, Bene , Schultze
(Friedrich) , Lebahn, Prasse , Förster , Schirmacher, Lüdecke, v.
Lessel, Rößler , Richter, Eberius , v . Hornhardt, Kühne (Max),
Schönfeld, Kettner , Berger (Friedrich), Meidinger , Frhr. von
Müsfling , Erdmann , v . Lengerke (Herbert ) , Rosenstock, V. RHoeneck,
v. Meuron, FrielinghauS , Gygas , Boland , Ults. z . S . ; v . Krohn ,
Bunnemann , Kehrl, Frhr . v. Bülow (Friedr .) , Glade , Gr . v . Oeyn¬
hausen, Reymann , Jsendahl, v . Weise , Fischer (Paul) , v . Mueller,
Püllen, Roßkat, Boy , Köhler, Heydel, Nölle, Weniger , v . Trotha,
v . Bibra , Schultz (Wilhelm) , Loos, Boethke, Michaelis , Graf von
Zeppelin , Wolfram , v. Diederichs, Frhr . v . Bülow (Georg),
Matthäi ( Wilhelm) , Lieber, West , Haß , Petzel , Krüger , Reiß ,
v . Rosenstiel, Mommsen, Wolfs, Tcpfer , Ritter, v. Zerßen , Mers¬
mann , Schmid (Friedr.) , Ebert, Goebel, Lösch , Gr . v . Moerner,
Bruckmeyer, Brand, Schramm , Kühlenthal , Kurtz, Tidemann ,
Schmidt (Neinhold) , Behnisch , v. Blumenthal , Breuer, Luppe,
Nippe, v . Bülow (Erich), Schulze (Ernst ), Soffner, Mysing , von
Gordou , Glebler , Schultz (Karl), Schtchau, Seekadetten, — zu
dem Offizierkursus der Marineschule kommandirt. — Straube ,
Wedemann, Gerhardt, Kadetten zur Disposition der Erfatzbe-
hörden entlassen.

— Toulon , 20 . Okt. Gestern Nachmittag fand an
Bord des „ Formidable " ein großer Ball zu Ehren deS russischen
Geschwaders statt . Das Deck war in ein ungeheures Zelt ver¬
wandelt , auf dem Fahnen aller Nationen angebracht waren .

Schiffsvewegrmse«.
(Datum vor dem Orte bedeutet Ankunft daselbst, «ach dem Ork

vo« dort.) S . M . S . „Alexandrine " , und S . M . S . „Arcoua„ 18.9.
Rio" Le Janeiro . -(Poststatiou: Rio de Janeiro .) — S . M . S . „Beowuls"
Wilhelmshaven. (Postst . : Wilhelmshaven.) — S . M . S . „Blücher" Kiel.
(Poststat. : Kiel.) — S . M . Krzr . „Bussard" Apia. (Poststatiou: Apia.) —
S . M . S . „Tarola" Kiel . (Postst. : Kick .) — S . M . Krzr . „Falle" 11 .S.
St . Thoms 16 .9. — weitere Erholungsreise innerhalb des Kameruner Schutz¬
gebietes . — 29.9. Kamerun . Wostst. : Kapstadt.) S . M . S . „FrtHjof" ,
Wilhelmshaven. (Postst: Wilhelmshaven.) — S . M . S . „ Greis" Kiel.
(Postst. : Kel .) — S . M . S . „Hay" Wilhelmshaven 4.10. — 6.10. Kiel .
(Postst. : Kiel.) — S . M . Dacht „Hohenzollern " 28.9. Gothenburg 28.9.— 29.9 . Karlscrona 30.9 . — 30.9. Neufahrwasser 3.10. — 6.10. Ehristtansand.
14,10 . Kiel. (Poststatiou: Kiel.) — S . M . KM . „Hyäne" Kamerun 26.9.

rcassa. (Postst. : Kamerun.) — S . M . KM . „MS " 7.8 . Yokohama
30 .9 . — 3 .10 . Kobs 17 .10 . — Nagasaki . (Poststatton: Hongkong .) — S .
M . Fhrz. „Loreley " 27 .9. Koustantmopel . (Poststat. : Konstantinopel .) — S .
M . S . „Marie" 24.9 . Valparaiso 1 .11 . (Postst. : Valparaiso.) — S . M .
S . „Mars " Kiel. (Postst. : Kiel .) — S . M . S . „MMe " Kiel. (Postst . :
bis 21 . 10 . Mittags Plymouth , vom 21 .10. Nachm , ab Cadiz .) — S . M.
Bermfzg . „Möwe" Zanzibar. (Poststatiou : Zanzibar.) — S . M . S . „Nixe"
Kiel . 23 9 . — 2.10 . Plymouth 5.10 . — 16 .IO. Madeira 19 .10. — St .
Thomas (Westtndten .) (Poststatiou: St . Thomas jWestiudieuj .) — S . M.
Fahrzg. „Otter" Kiel. (Pvststatton: Kiel.) — S . M . TrauSportdpfr. „Pelikan"
Kiel. (Postst: Kiel.) — S . M . „Prinzeß Wilhelm" Wilhelmshaven. (Postst. :
Wilhelmshaven.) — S . M . Krzr. „Seeadler" Zanzibar. (Poflstat. : Zanzibar.)— S . M . Krzr . „Sperber" Apia. (Poststatiou: Smgapore .) — S . M .
S . „Stein " Kiel 9 .10 . — 14. 10. Southampton 18.10. — Madeira. (Postst . :
Barbados (Westindisch, ) — S . M . S . „Stosch " Kiel ,8 .10. — 13.10. Dart -
mouth 16.10 . — Madeira . (Poststatiou: Port of Spain — Trinidad —.) —
S . M . Kubt. „Wolf" Foochow 28.9. — 2.10. Shanghai 15 . 10. — Themnlpo.
(Poststatton: Hongkong .) — Manövcrflotte: I. Divis . : S . M . S . „Baden"
(Flaggsch .), S . M . S . „Bayern", S . M . S . „Sachsen ", S . M . S . „Württem¬
berg" Kiel. (Postst . : Kiel.) — 1l . Division: S . M . S . „König Wilhelm"

2 Im Wechsel der Zeiten .
Bon Josephtne Gräfin Schwerin .

Nachdruck verboten .

(Fortsetzung.)
Graf Lothar Hagen , wie schön der Name klang , schön und

ritterlich , und so war auch sein Träger. Sie trat rasch an den
Schreibtisch, nahm ein elegantes Biiefblatt und schrieb :

„ Mein lieber Graf I
Der Zufall ist oft recht garstig , er hat mich heute um die

Freude betrogen , Sie bei mir zu empfangen. Und wie hatte ich
mich darauf gefreut , Ihnen meinen Salon und die reizende
Plauderecke zeigen zu können , die eigenS meinem intimen Kreis
gewidmet ist. Hoffentlich gefällt sie Ihnen ebenso gut als mir.
Und ich darf Sie nicht einmal bitten , heute oder morgen zur
Theestunde wiederzukommen, zu der Sie ja längst eingeladen find
Die arme Mutter einer erwachsenen Tochter gehört sich nur zur
Hälfte selbst I Meine Kleine ist zu den übermorgen bei der Prin¬
zessin Ernst Albert stattfindenden lebenden Bildern befohlen, und
so bin ich biS dahin ganz durch die Toilette - und Probe-Ange¬
legenheiten in Anspruch genommen. Graf Hagen wird natürlichin dem Salon der Prinzessin nicht fehlen und am Tage daraus
gehört die Theestunde dann wieder mir und — meinen Freunden .
Hoffentlich spielen Sie mir dann auch wieder eines Ihrer köst¬
lichen Chopin '

schen Nocturnos. BiS dahin seien Sie herzlich gegrüßt .
Agathe von Weither."

Der Graf hatte daS zierliche Billet, daS auch den wohlbe¬kannten Resedadust, den die Baronin liebte und mit dem sie sichstets umgab, auSströmte, lächelnd durchlesen , eS war ganz in dem
leichten anmuthigen Ton der Causerie geschrieben , der ihm die

Unterhaltung mit ihr so fesselnd gemacht hatte ; er freute sich
darauf, sie übermorgen bei der Prinzessin zu treffen und sich von
ihr , in ihrer graziösen, scherzhaften Weise eine Charakteristik aller
Anwesenden geben zu lassen . Warum man nur nicht die schöne
Frau selbst statt ihrer „ Kleinen" zu den lebenden Bildern be¬
fohlen hatte , gewiß war Niemand mehr als sie zu solchen
geeignet.

In dem Salon der Prinzessin Ernst Albert hatte sie ihn
schon von fern mit den Augen und durch einen Wink des Fächers
gegrüßt , endlich gelang eS ihm auch , bis zu ihr vorzudringen ,
doch hatten sie kaum einige Worte gewechselt , als die Thüren
auseinanderschlugen und die Gesellschaft in den Hauptsaal gerufen
wurde , in welchem , auf besonders dazu hergerichteter Bühne , die
lebenden Bilder dargestellt werden sollten, und da war Lothar
schnell wieder von der Baronin getrennt .

Die Bilder waren künstlerisch arrangirt , Kostüm und Be¬
leuchtung trugen dazu bei, jeden der Mttwirkenden im Glanze
besonderer Schönheit erscheinen zu lassen , so daß das Gemurmel
des Beifalls , das durch den Saal lief , echt und wohlverdient war .
Auch Lothar sah mit Vergnügen Bild nach Bild ; doch das Dorn¬
röschen that eS Ihm an , hier fühlte er sich von einem unsäglichen
Zauber gefangen genommen, er vergaß, daß cs ein Bild war, das
er vor sich sah , er glaubte an die holde Märchenprinzessin und
der Zauber war so mächtig , daß er fort währte , als der Vorhang
längst gefallen war und er hätte nicht zu sagen vermocht , welches
das folgende , nunmehr letzte Bild gewesen sei . Erst der Schluß
der Vorstellung , das Geräusch der durcheinander gerückten Stühle
und deS nun entfesselten Gesprächs führten ihn wieder zur Wirk¬
lichkeit zurück , und er wandte sich jetzt rasch seinem Nachbar, einem
ihm bekannten Offizier, mit der Frage zu, wer die Darstellerin des
Dornröschens gewesen sei ?

„ Ah , man steht , daß Sie hier noch fremd sind , Hagen, " er¬

widerte der Befragte , „ sonst würden Sie Fräulein Hertha von
Weither kennen , die schöne Tochter einer schönen Mutter , dort die
Dame in dunkelrothem Sammet ist die Mutter ; Juno und Diana,
Beide gleich schön — leider nicht gleich liebenswürdig . "

Lothar hatte den Schlußsatz nicht mehr gehört . Erstaunen ,
daß daS „ die Kleine " war, aus deren Persönlichkeit er so wenig
Gewicht gelegt, vereinte sich in ihm mit einem Gefühl freudiger
Ueberraschung , daß die Beziehung mit dem zauberischen Dornröschen
sich schon so ungeahnt , noch bevor er eS gekannt, geknüpft hatte.
Er strebte jetzt um so eifriger, wieder in die Nähe der Baronin
zu gelangen, und sie schien seinen Wunsch z « theile», denn kaum ,
daß sich die Gesellschaft in die Nebensäle zu zerstreuen begann,
winkte sie ihn auch schon an die Seite.

„Nun, Graf, erzählen Sie mir, " sagte sie, „haben Sie
sich bereits angenehm hier installtrt , und wie gefällt es Ihnen
bet uns ?"

„ Gestatten Sie , Frau Baronin," erwiderte er, „ daß , bevor
ich Ihre gütige« Frage» beantworte , ich zunächst der Mutter deS
schönsten , holdseligsten Dornröschens meine Bewunderung aus-
drücken darf . "

Die Baronin öffnete und schloß ihren Fächer mit einer ge¬
wissen nervösen Hast. Sein erstes Wort zu ihr eine Huldigung
für die Tochter I ES war empfindlich . Doch nur einen Moment
gab sie diesem Gefühl nach ; er war eben anders als die anderen
Männer : ehrlich , männlich, offen , daS hatte ihr ja eben an ihm
gefallen , so sprach er aus, was ihm gerade am nächsten lag.

„ Wissen Sie auch , daß ich Ihnen das naive Erstaunen , daS
in Ihren Worten liegt , säst übel nehmen könnte , Graf ? " sagte sie
heiter. „Ist eS denn so verwunderlich, daß meine Tochter hübsch ist ?"

„ Ich hatte mir allerdings ein anderes Bild von „der Kleinen"
gemacht , deren Ihr gütiges Billet erwähnte, " lautete seine Antwort.

(Fortsetzung folgt .)



(Flaggschiff) Wilhelmshaven 16.S.
„Deutschland " Wilhelmshaven.

«iel
, (PoMat. :

„Friedrich der Große" Wilhelmshaven 16.9.

(Poststation: Kiel .) - G. M. S .
Wilhelmshaven.) — S . M . S .
- Kiel . (Postst . : Kiel .)

« - k N l e s.
8 Wilhelmshaven , 23 . Okt. Gestern wurde in der

Garnison der Geburtstag Ihrer Majestät der Kaiserin und Königin
Auguste Viktoria gefeiert . Zu dem um 11 Uhr in der Elisabeth¬
kirche stattfindenden Gottesdienste hatten sich die Offiziere und
Mannschaften in großer Paradeuniform etngefunden. Um 12 Uhr
wurde von der auf dem Deich stehenden Salutbatterie und von
S . M . S . „Deutschland" ein Kaisersalut von 21 Schuß gefeuert.
Die Schiffe hatten während des ganzen Tages über die Toppen
geflaggt, ebenso hatten die Dienstgebäude die Kriegsflagge gesetzt.

Z Wilhelmshaven , 23 . Okt. Se. Exzellenz der kom-
mandirende Admiral Frhr . v . d . Goltz ist am Sonnabend Nach¬
mittag nach den Besichtigungen wieder nach Berlin abgereist. Für
den Sonntag war ursprünglich noch die Besichtigung der
Forts geplant .

Z Wilhelmshaven , 23 . Okt . Der Staatssekretär des
Reichs-Marine-AmtS, Vize -Admiral Hollmann , hat gestern Abend
die Garnison verlassen und ist nach Berlin abgereist. Am Sonn¬
abend wurden die Werftanlagen in Augenschein genommen. In
Begleitung des Herrn Staatssekretärs befanden sich Vizeadmiral
Köster und Korv .-Kapit . Jacschke .

8 Wilhelmshaven , 23 . Okt. Kontreadmiral Thomsen
hat eine Dienstreise nach Cuxhaven und Pillau angetreten .

8 Wilhelmshaven , 23 . Okt. In unserem Kriegshafen
ist es wieder etwas stiller geworden, seitdem die beiden großen
Panzer „ König Wilhelm" und „ Friedrich der Große " uns ver¬
lassen und nur die beiden Fahrzeuge der Reservedivision „ Frithjof"
und „ Beowulf " , das Maschinenschulschiff „ Prinzeß Wilhelm " und
S . M . S . „Deutschland" hier zurückgeblieben sind . Das Hafen¬
bild wird sich wieder lebhafter gestalten, wenn Mitte n . Mts . die
Artillerieschulschiffe nebst Tendern , sowie die beiden jetzt in Kiel
angekommenen Panzer hierher zurückgekehrt sein werden , lieber
den Abgang S . M. S . „ Brandenburg" von Swinemünde ver¬
lautet noch nichts ; beabsichtigt ist jedoch, das Schiff, dessen Be¬
satzung hier z . Z . bereits formirt und geschlossen in der Hafen¬
kaserne unter dem Kommando des I . Offiziers , Korv .-Kapitän
Westphal untergebracht ist, so bald wie möglich , das ist Ende
düsen oder Anfang nächsten Monats zur Abhaltung der Probe¬
fahrten in Dienst zu stellen .

Wilhelmshaven , 23 . Oktober. Die Indienststellung des
Panzerschiffes 4. Klaffe „ Hildebrand " wird voraussichtlich am 28 .
Oktober erfolgen. Ungefähr zu gleicher Zeit wird das Panzerschiff
1 . Kl. „ Wörth " in Kiel zur Indienststellung bereit sein . „ Wörth "
und „Hildebrand " werden mir Kieler, „ Brandenburg" mit Wil-
helmshavener Personal besetzt. Es folgen im Winter-Halbjahr
1893/94 noch die Probefahrten von „Comet" und im April 1894
von „ Weißenburg " und „ Kurfürst Friedrich Wilhelm " .

Wilhelmshaven , 23 . Okt. Trotz sehr bestimmter De¬
mentis taucht die Behauptung ungewöhnlich großer Marinefor¬
derungen immer von Neuem in der Presse auf. Wir glauben dem
gegenüber auf Grund zuverlässiger Nachrichten versichern zu dürfen,
daß der Kaiser aus eigenster Entschließung im Hinblick auf die
Lage der Reichsfinanzen den nächsten Marineetat in dem bereits
berichteten Umfang beschränkt hat. Auch die Befürchtung der
Uebernahme besonders hoher Verpflichtungen für die Zukunft ist
unbegründet .

8 Wilhelmshaven , 23 . Okt. Am 1 . November werden
die Etats der Marinetheile durch die erfolgenden Rekrutenein¬
stellungen wieder aufgefüllt. ES erhalten die II . Torpedo -Abthlg .
annähernd 200 Mann , die H . Matr .-Artl .-Abth . 180 Mann , die
III . Matr.-Artl.-Abthlg . 240 Mann , die IV . Matr.-Arlk.-Abthlg .
90 Mann , das H . Seebataillon 230 Mann. Von den für die
III. Matr .-Artl.-Abth . ausgehobenen Leuten ist ein Theil (ca. 70
Mann) für die IV. Artl.-Abth . bestimmt.

8 Wilhelmshaven , 23. Oktbr. Der Lloyddampfer
„Stettin "

, welcher den Ablössngstransport für die westafrikanische
Station befördert , soll nach dem Fahrplan heute in Kamerun ein -
treffen.

8 Wilhelmshaven , 23 . Okt. Der Werftdampfer „ Boreas"
wird voraussichtlich am 24. d . M. nach Helgoland entsendet werden .
Gegenstände können , soweit Platz aus dem Dampfer und Prahm
vorhanden ist, mitgegeben werden. Bezügliche Anmeldungen müssen
direkt beim hiesigen Verpflegungsamt erfolgen, damit eine zweck¬
entsprechende Stauung vorgeoommen werden kann.

Wilhelmshaven , 23 . Okt. An demselben Tage , an
welchem der Dsppelschrauben-Schnelldampfer „ Columbia " , Kapt.
Vogelgesang, von hier aus in See stach, ist das Schwesterschtff
„Fürst Bismarck" , Kapt . Albers , von Newyork via Southampton
nach Hamburg abgedampft.

8 Wilhelmshaven , 23 . Oktbr . Veranlaßt durch die
weitere Ausbreitung der Cholera In Stettin hat das KriegSmini-
sterium Vorsichtsmaßregeln bezüglich der aus dieser Gegend kom¬
menden Rekruten angeordnet . Dieselben bestehen in Jsolirung
von den übrigen Rekruten und ärztlicher Ueberwachung auf einen
bestimmten Zeitraum .

Wilhelmshaven , 23 . Okt. Die Reihe der Winter¬
vorträge im Gewerbeverein wird übermorgen eröffnet werden.
Herr Professor Fokke wird über Wildenbruchs „ Der neue Herr
sprechen .

Wilhelmshaven , 23 . Okt. Eine feine Nummer gab cs
gestern im Theater. Dort hatte Herr Direktor Scherbarth „ Flotte
Weiber" aufmarschiren lasten. Die flotten Weiber haben Wilhelms¬
haven schon einmal gesehen , indessen wurde ihnen damals keine
so liebenswürdige Aufnahme zu Theil als gestern, wo ein aus-
verkaustes Haus ihnen oft bei offener Scene laut zujubelte. Um
den Erfolg des Abends mochten sich in erster Linie Herr von
Schiffner (Nolte) , Frl . Henrion (Adele ) , Frau Scherbarth (Magda )
und Herr CziborSky (Peter) verdient. Erfreulicherweise klappten
auch diesmal die Gesänge bester als sonst . Das Spiel war leb¬
haft und flott wie immer und verschaffte dem Publikum einen sehr
vergnügten Abend. Recht dankbar wurden insbesondere die lokalen
Anspielungen in dem Couplet „daS ist ne feine Nummer " ausge¬
nommen. — Für Donnerstag Abend hat Herr Direktor Scher¬
barth einen hier wohl bekannten Künstler , Herrn Seyberlich vom
großherzogl. Hoftheater in Oldenburg , gewonnen. Derselbe wird ,
wie wir hören , in seiner Glanzrolle als Entspekter Bräsig
auftreten .

Wilhelmshaven , 23 . Okt. DaS gestrige Parkkonzert
war sehr gut besucht , so daß kaum alle Erschienenen Platz finden
konnten. Die Ausführung war lobenswerth und trug namentlich den
Solisten reichen Applaus ein . Auf der Flöte ließ sich diesmal
anstatt des Herrn Schrappe Herr Brockmüller hören . Er machte
seine Sache ganz gut und wurde von Herrn Gensch auf dem
Horn sehr wirkungsvoll unterstützt. Im letzten Theil erfreute uns
Herr Brose mit einem sehr hübschen Klarinetten -Vortrag —
Konzertarie Nr . 2 von Neibkg .

Wilhelmshaven , 23 . Okt. Die von ihren Ausstellungs¬
konzerten bekannte Tyroler-Gesellschaft Rainer gab gestern ein
Konzert Im Saale deS Hotels zum Prinzen Heinrich. Wenn der
Besuch nicht so stark war, als man es nach den sehr beachtens -
werthen Leistungen der Gesellschaft wohl hätte erwarten dürfen ,
so mag das wohl daran liegen , daß wohl jeder Musikfreund die
Tyroler während der Ausstellung mehrmals gehört hatte und
wohl auch daran, daß Theater und andere Vorstellungen mehr
Anziehungskraft ausüben .

-j- Wilhelmshaven , 22 . Okt. Ein hiesiger Beamter
hatte das Unglück , mit seinem Rad zu stürzen und hierbei einen
Arm zu brechen .

-s- Heppens , 22 . Okt. Gestohlen wurde einem Rib-
fahrer von seinem Rade die am Sattel sich befindend T stze,
sowie die Laterne .

-s- Bant , 23. Okt. Dem früheren Hilfspred
'
ger bis , selbst,

Herrn Möhlmann, ist die neu errichtete Pfarrstelle zu E isabeth-
fehn am Hunte - EmS-Kanal verliehen. — Eine sehr rasche Zunahme
der Diphteritiserkrankungcn in den drei letzten Tag -n ist hier zu
verzeichnen .

-s- Bant , 22 . Okt. Gestern Abend führte die unter Leitung
des Herrn Scherbarth stehende Wilhelmshavener Theatergesell¬
schaft Hierselbst im Saale deS Herrn Gloystein Sudermanns „ Ehre"
auf. Der Saal war so besetzt, daß buchstäblich kein Apfel zur
Erde fallen konnte. Da die vorzüglichen Leistungen deS Ensem¬
bles schon bekannt find , wollen wir hier nicht aus die Leistungen
der Einzelnen näher eingehen. _ _

» < r « tsch1 < ».
—» Berlin , 20 . Okt. Gestern Mittag hat sich in Lichter¬

felde in seiner Wohnung in der Lorenzstraße der Hauptmann
Lodcmann , der L1» svltv deS Kadettenkorps stand und seit Jahren
als Militärlehrer zur Hauptkadettenanstalt kommandirt war, mittelst
eines mit Wasser geladenen Gewehrs erschaffen . Hauptmann L.
war seit längerer Zeit krank und sein Herzleiden hatte sich in den
letzten Monaten derart gesteigert; daß eS ihn an der Ausübung
des Dienstes hinderte .

—* Kiel , 21 . Okt. Der Raubmörder Scheel, früher Pofi-
hülfSbote in Neumünster , hat sein Verbrechen, welches er an der
Käthnerfrau Schär am 9 . Juni begangen hatte , heute Morgen 7 ^/,
Uhr auf dem Hofe deS hiesigen GerichtsgefängvisseS mit dem Tode
gesühnt.

—* Danzig , 20 . Oktober . Die Dampseranlegestationen
zwischen Neufahrwaffer und Danzig stehen unter Wasser, so daß
der Verkehr stockt . Auch an der Elbingmündung sind alle Län¬
dereien überschwemmt.

—* Bautzen , 18 . Okt. DaS hiesige Restaurant „Zur
Wolfsschlucht" ist niedergebrannt . Beim Brande erstickten drei
Kinder eines Maurers . Mehrere Personen wurden lebensgefährlich
ve rletzt .

Berloosungen .
Ohne Gewähr.

Berlin , 21 . Okt. Bet der heute fortgesetzte» Ziehung der 4. Klaff «
18S. Köntgl. Preutz. Klafsenlotterte fielen : In der Vonntttagsztehung : 1 Gewinn
L 15000 Mk . ans Nr . 52248. 1 Gewinn L 5000 MI . auf Nr . 10364.
In der NachmittagSzieh uug : 1 Gewinn L 15000 Mk . aus Nr. 202604.
3 Gewinne L 8000 Mk. auf Nr. 25734 360 -7 137111.

Briefkasten .
Herrn v . hier. Wir bitten nur Tinte verwenden zu wollen.
Herrn k . L Kiel. Es ist in unserer Zeitung mehrfach

erwähnt worden , daß die Ziehung der Gewerbevereinslotterie am
Mittwoch 25 . Oktober stattfindet .
Telegraphische Depeschen »es Wilhelm -hav. Tageblattes«

Dresden , 23. Okt. S . M. der Kaiser richtete beim
Empfange im Marmorsaale an den König eine Ansprache ,
worin er sagte : Nachdem die Vorsehung beschlossen habe ,
daß Kaiser Wilhelm , Kaiser Friedrich und General Moltke
nicht mehr unter den Lebenden sich befinden , sei ihm über¬
kommen , die Huldigung des Heeres dem Könige zu Füßen zu
legen, dem einzigen großen Heerführer aus einer großen Zeit.
Der König habe sich den Feldmarschallstab vom Feinde er¬
kämpft. Der Kaifer erbittet daher, der König möge den von
ihm angebotenen Feldmarschallstab als Symbol der Huldigung
seinerseits, wie seitens der Armee annehmen. Möge der
König uns allen noch lange erhalten bleiben.

Dresden , 23. Okt. Der König sprach nach Ueber -
reichung des Marschallstabes seinen tiefgefühltesten Dank aus ,
er werde, wenn, er was Gott verhüte, nochmals das Schwert
für deutsches Recht und deutsche Sicherheit zn ziehen veran¬
laßt sein sollte , mit dem Stab in der Hand seine Pflicht er¬
füllen wie in früheren Zeiten. Bei der Galatafel dankte der
Kaiser namens der gesammten Armee für die vorher gespro¬
chenen Worte des Königs. Er schloß mit den innigsten
Wünschen für das fernere Wohlergehen des Königs . Dieser
dankte und trank auf das Wohl der deutschen Armee und
des Kaisers.

Jever , 24. Okt. Als Landtags -Abgeordnete wurden
gewählt : Plagge -Barkel , Jürgens -Hohenkirchen , Möhlmann -
Jever, Jken -Hooksiel. Die Sozialdemokraten sind also glänzend
durchgefallen. Der naturalisirte Durchfalls-Kandidat Paus
Hug erhielt nur 32 Stimmen .

Ass tzer KMgegm» uvS Per PrvMnz .
Oldenburg , 22. Okt . Zur Erweiterung des Bahnhofs

Oldenburg sind für das laufende Jahr 508000 M . ausgesetzt .
Es ist diese Summe bewilligt für die Erweiterung des Bahnhofs
(Nordseite) , für die Werkstätten (Donnerschwecrstr.) und für
Beamtenwohnungen und Wärterhäuser, welche vergrößert oder
vermindert werden müssen .

Leer , 20 . Okt. In der in diesem Monat abgehaltenen
Sitzung der Handelskammer für Ostfriesland und Papenburg
wurde beschlossen, wegen Veranlagung der Handeskammerbeiträge
für das Jahr 1893 , die auf Anheimgabe der königl . Regierung
vorläufig ausgesetzt war, nunmehr die nöthigen Schritte zu thun .
Infolge der Veranlagung der Gewerbesteuer wurde beschlossen, es
für dieses Jahr bei einer Quote von 5 Proz . derselben bewenden
zu lassen . — Auf Ersuchen des Vorstandes der Motorbootge -
nossenschaft zu Emden ist bei dem BundeSrath des deutschen Reiches
beantragt worden , für das zum Motorenbetrieb erforderliche Ben¬
zin Zollfreiheit zu gewähren.

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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Bekanntmachung.
Am Mittwoch , den 25. d . Mts.,

Vormittags 9 Uhr, sollen zwei im
Baggerhafen des allgemeinen Betrlebs -
depots bei Werstthor XII liegende alte
hölzerne Prähme an Ort und Stelle
öffentlich meistbietend gegen sofortige
Bezahlung verkauft werde».

Die Prähme sind von ihrer jetzigen
Lagerstelle bis 15 . November d . Js .
zu entfernen. Die Zerlegung kann an
Ort und Stelle erfolgen .

Versammlung der Kaufliebhaber
Werftthor XII.
Igsmianm -Magazm -Verumlig.

ller Kaiserlichen Werft.
Bekanntmachung.
Donnerstag , den 26. d . MtS. , Vor¬

mittags 10 Uhr , sollen in dem FestungS-
Schirrhofe — Moltkestraße — 4 Zug¬
rammen, sowie verschiedene andere Ge-
räthe und 12 Haufen Brennholz öffent¬
lich meistbietend gegen gleich baare Be¬
zahlung versteigert werden.

Wilhelmshaven , den 20 . Oktbr . 1898 .
Kaiserliche Forliftkalion .
A«fechM -kriM«g.

Um Mttthetlung des gegenwärtigen
Aufenthaltes der Dienstmagd Anna
Popkor », geboren am 7 . Novbr. 1675
zu Packens, Amt Jever , wird ersucht .

Wilhelmshaven, 18 . Oktbr . 1393 .
Der HAfsbeamte

des Königlichen Landraths.

Bekanntmachung.
Hiermit wird zur öffentlichen Kennt-

niß gebracht, daß der ehemalige Sta¬
tions -Arbeiter Frerichs Hmrich
Siegmar »«, zu Bant wohnhaft, dies¬
seits als Dienstmann Nr . 8 konzessionirt
worden ist.

Wilhelmshaven , den 19 . Oktbr . 1893 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths.

Bekanntmachung.
Wahl zum Abgeordnetenhanse.

Unter Hinweis auf die Vorschriften
im § 16 der Verordnung vom 30 . Mai
1849 und 8 9 des Reglements vom
18. Sept . 1893 wird bekannt gemacht ,
daß die für die Urwahlbezirke der Stadt
Wilhelmshaven ausgestellten Abthei -
lnngslisten behufs der Wahl von
Wahlmännern
am SS ., 24 . rmd SS. d. Mts .
in der Registratur des Unterzeichneten
öffentlich ausliegen werden.

Etwaige Einwendungen gegen die
Richtigkeit oder Vollständigkeit dieser
Listen sind innerhalb jener 3 Tage bei
dem KöniglichenLcmdrath zu Wtttmnnd
schriftlich einzubringen , oder zu Pro¬
tokoll zu geben .

Wilhelmshaven , den 20 . Okt. 1893 .
Der Magistrat.

Oetken ._

AuskOolts - Emittlmg.
Ich ersuche um Nachricht über den

Aufenthalt des Arbeiters Wilhelm

Spanier aus Leer , der in einer
Untersuchungssache als Zeuge zu ver¬
nehmen ist.

Jever . 19 . Oktober 1893 .
Der Amtsauwatt .

vr . Köster .

Bekanntmachung.
Zu den Herbst-Kontrolversammlung ?«

im Landwehrbezirk I Oldenburg haben
zu erscheinen :
1 . die Offiziere, Sanitätsoffiziere, Unter¬

offiziere und Mannschaften der Re¬
serve der Landarmee und der Marine ;

2 . die zur Disposition ihrer Truppen-
bezw. Marinetheile beurlaubten und
die zur Disposition der Ersatz-Be¬
hörden entlassenen Mannschaften ;

3 . Land - bezw . Seewehr -Mannschaften
der JahreSklasse 1881 und vierjährig
Freiwillige der Kavallerie derJahres-
klaffe 1663 , die in der Zeit vom
1 . April bis 30 . September zum
actlven Dienst eingctreten sind .

Ausgenommen
von den unter 1 —3 Genannten sind
Offiziere, die MMür- (Marine)-Beamte
des Friedenstandes oder Zivilbeamte
der Militär - (Marine) -Verwaltung sind .
FerneristFolgendeSznbeachtenr

Besondere Gestellungsbefehle werden
nicht ausgegeben .

DieMiMkrpSsie «. Führungs¬
zeugnisse sind mit zur Stelle zu
dringen.

Besreiungsgesuche von Unteroffizieren
und Mannschaften sind bis zum 1 . No¬
vember d . IS . an die Kontrolstelle ein¬
zureichen ; in Krankheitsfällen ist eine
ärztliche Bescheinigung beizufügen.

Die KoutrolplStze und Ver -
sammlnngSzeite« find :

Für das Amt Jever «nd daS
Jadegebiet r

Zu Jever am Kriegerdenkmal am
6. November , Vorm . 8l/z Uhr .

Zu Hohenkirchen an der Kirche
am 7 . November, Vorm . 11 Uhr .

Za Taube vor Griffel 's Hotel am
8 . November , Bonn . 9l/z Uhr .

Zu Wilhelmshaven im Exerzier¬
hause an der Opfrtisenstraße und zwar :
g.) Jahresklassen 1890 , 1691 . 1892

und 1893 am 8 . November, Nachm .
2 Uhr ;

b) Jahresklasien 1881 , 1886 und 1687
am 9 November , Vorm . 9 Uhr ;

v) Jahresklaffen 1888 und 1889 am
9 . November , Nachm . Uhr .

Hierzu erscheinen auch die zur Bei¬
wohnung verpflichteten Osfiztere rc .
Wilhelmshavens .

Oldenburg , den 20 . Oktober 1893 .

Kezirks-Kommaacko ! Mckeabarg .

Wern- « . Cooditim-
GeMtshölls

in Norden (Ostfriesland ) unter günstigen
Bedingungen z« verkaufen . Antritt
Januar oder Mai 1894 . Ansragen
erbeten unter Z . an die Exped . d . Bl

Zu vermischen
meine Parterrewohnung . Miethc
900 Mk.

Marine-Baumeister Plate ,
Adalbertstr . Nr . 5 .

Zu vermiethe»
ein «rSbl. Wohn - mit Schlaf¬
zimmer.

Tonndeich. Schmidtstr . 6 ,
oben.

Auch sind daselbst Cyliuder billig
zu verkaufen. G . Folkerts .

8»B für 1 jungen Um.
Kronprinzenslr . 18 , 2 Tr.

Logis flr 2 junge Leute.
Börsenstr . 86 rechts.

kleine
Z « vermietheu
Familienwohnung .

Bahnyosstr . 3 .

k8bl . Zinnner
1 . November z« vermiethe «.

Grenzstraße 37 .

Zu vermiethen
sofort oder 1 . November ein gutper so

möblirteS Zimmer
Btsmarckpr . 24 , a . Park , Part . l.

Zu vermiethen
eine WohNNNg zum 1 . November.

F. Stoffers , Rüstersiel .

Zu vermiethen
sofort eine 5räumige WohNNNg zu
450 Mk . , zu Februar eine 6räumige
WohNNNg zu 500 Mk . Anzusehen
Nachmittags .

BiSmarckstr. 24», II., l.



Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer .

Sielstraße 1 .

Zu Vermiethen
auf sofort ein fein möbl . Zimmer
nebst Kammer, event. mit Burschcn-
gelaß .

eine
Zu vermiethen
möbl . Stube nebst Schlafkammer.

Näheres Altestr . 8 .

Mtoriastratze Nr. S
ist eine große Parterre -Wohnung
mit reichlichem Zubehör , Vorgarten ,
Badezimmer rc . z« vermische » . Zu
erfragen

Marktstr. 4 , 1 Tr .

Zu vermiethen
zum 1 . November zwei möblirte
Wohmmge« mit oder ohne Burschen-
gelaß bet

Wesenick, Oldenbnrgerstr . 1 .

Zu vermiethen
zum 1 . Novbr . ein freundl . möblirtes
Zimmer nebst Schlafzimmer , paffend
für 1 oder 2 Herren .

Mühlenstr. 2 , Ecke Marklstr .

Das

Zu vermiethen
eki freundl . möbl . Zimmer nebst
Schlafkabinet, fep . Eingang , auf Wunsch
mit Burschengelaß . Näheres

Roonstr . 75b , Laden links.

Zu vermiethen
die Etageuwohmrug in meinem an
der Frieorichftraße Np. 5 delegencn
Hause , bestehend aus 4 Räumen , Küche
Kammer und Keller, mit Wasserleitung
und allen Bequemlichkeiten.

Zu vermiethen
ein Zimmer mit Kabinet .

Zu erfragen in der Exped. d . Bl.

AebmjmzeMiiitrIoUeii ,
echte Race , 7 Wochen alt, sofort zu
verkaufen.

A. Krukkenberg , Varel

Zu verkaufen
Umständehalber eine sehr gut erhaltene
Orchestriouette „Phönix " mit
28 Musikstücken .
Kasinostr. 3 , 1 Tr . , am neuen Hafen

Zu verkaufen
AM" leere Kiste». "MH

A. Schumacher,
_ Roonstr . 78.

Umzugshalber

zwei junge Ziegen
billig zu verkaufen. Auch ist daselbst
He» zu verkaufen.

H. Wiese, Altestr. 20.

H 80» /
von

Roonstr. 78 Roonstr . 78
empfiehlt

grosse Kusseski
in

jeder Art .

Zum 1. November
ein tüchtiges Mädchen für Haus-
und Küchenarbett gesucht . Gute Zeug¬
nisse und persönliche Vorstellung er¬
wünscht .

Wo ? sagt die Exped . d . Blattes.

Gesucht
ein ordentliches, zuverlässiges Dienst¬
mädchen per 1 . November oder De¬
zember. Gute Zeugnisse erforderlich

Ara« S . H. Meyer,
Bismarckstraße.

Entflogen
ein weißer Kakad « mit gelber Haube .
Abzugeben Marklstr . 7 (Schles . Hof).
Wiederbringer erhält eine Belohnung .

Verloren
eine silberne ReM0Ntoir - Uhr mit
Nickelkette am 22 . d . MtS . , Abends ,
im Saale der „ Burg Hohenzollern " .

Gegen gute Belohnung abzugeben in
der Exped. d . Bl.

Hermanns Wanzentinctm . Erf
sicher. Accht nur bei Ws, . gllmiW .

UkinrnschmikiiAier ,
sowie auch meinen englischenTokaßkook

empfehle zum Decken.
I . Bru «S, Bant.

Wegen Aufgabe meines Ge ' chasieS
verkaufe die noch Vorrathiqen
WinterMrMlnenFrdkrn,MllLtt ,

Kralltkrällze u. SrnuMmr
zu Halden Preisen .

Greuzstraße 87.
Ferner empfehle mich zum Pnh -

mache« im , auf Wunsch auck außer
Hause. D . O

MkMllLIlß
8 . st . klilmmsnn .

Meine Speeial -Abtheilung für
keZevmsllte !.

LsSwZllle!,
MÄer -IsyllsUes .

Wvterwslltvl ,
bietet die größte Auswahl zu außer¬

gewöhnlich billigen Preisen .

Das feinste , englische , hohlgeschliffene Silber -
stahl-Rastrmesser verkaufe mit Garantie
L Mk . 2 . 15 . Dasselbe nimmt den stärksten Bart
mit Leichtigkeit . Umtausch tnnerh . 8 Tagen ge -

- stattet . Elast . Abzieher Mk . 2,15 . 8 . 8 .
Zlvpp «» , Eisenhandlung , Wilhelmshaven , Roonstr . und Filiale Marktstraße

' r in
Baumwolle , Wolle u . Sewe

^ , halte stets große Auswahl .
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wohlschmeckend und sofort lindernd
b i Huste », Heiserkeit , Brnst -
Lf Luugenkatarrh . Echt tn
Pak ä 25 Psg . bet

^s«k . k'rvesv .

Anpflanzungen , wie Gartenarbeiten jeder
'Art , Baumschnitt rc . führe billigst aus.
Zugleich empfehle alle Sorten Obst¬
bäume in Hoch- und Halbstamm , Pyra¬
miden - und Spalierform. Schutz - ,
Zier - , Allee - und Trauerbäume, letztere
in vielen Sorten . Frucht - , Zier -,
Schutz - u . Klcttersträucher , hochstämmige

und niedrige Rosen rc .
Bestellungen auf Gartenanlagen bitte
frühzeitig zu machen , um reell bedienen

zu können .

G. Stephan
Kunst- u . HnndciSqnrtnerei ,

Ostsriesenstr. «s u. 28 , am Park
Empfehle meinen

zum Decken.
R . D . I - airlvLs ,

Tonndcich Nr . 32.

I i . Mer ili krEckveiZ
. ^ find im Gebrauch die dilligstcu . -

Eine Parthie

aus guten Stoffen
! welche 15—25 Mk. kosteten, habe billig gekauft und verkaufe

dieselben zu

xx 6,50 bis IS Mk. T

LQ1 101 .

I. LMtzihAcheM ,
Aurich , s »

besorgt den An- und Verkauf von
Staatspapieren , Pfandbriefen , Actien rc.
zu den coulantesten Bedingungen. Wechsel
und Auszahlungen auf fämmtliche Plätze
Nord - und Süü -VmecikaS , auf Holland
rc zum billigsten jeweiligen Tageskurse.
Vermittlung von Hypotheken. Einlösung
von Coupons , Dividendenscheinen rc ,
Controle von Effecten rc . kostenfrei .

Lin ^ aknvpLekätr
für alle durch jugendlicheVerirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk

llk. kelilu'
8 belbslbemliiMg

80 . Auflage.
Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark.
Lese es Jeder , der an den Folgen
solcher Laster leidet , Tausende ver¬
danke» demselben ihre Wieder¬
herstellung. Zu beziehen durch
das Aerlags -Wagazin in Leip¬
zig , Neumarkt Nr . 34 , sowie
durch jede Buchhandlung . Vor-
räthig in der Buchhandlung von
Bültmanu L GerrtetS Rachfolg,
in Ware !.

Große

Harz -Nse
6 Stück 20 Pfennig

empfiehlt

MH. Oltmaims.

reinwollene

in allen Farben und vorzüglichen
Qualitäten zn sehr mäßigen

Preisen .
VL » N

Losting
in allen Pr Klagen .

K. K. Mrmaim.

Wieder cinqetroffenr
MUMM ülkkdkkM

Eßkartiffelii .
pro Centner 2 Mk. frei ins Haus.

k». AlSIIvr,
Gökerstr. 1V.

Lallstoffe ,
glatt und mit Seide bestickt,
in allen Farben und großer Aus¬

wahl . Preise billigst.

LL "" '

Diesen Ausspruch landwirthschaftlicherAuto¬
ritäten sollten alle Drehbesitzer beherzigen.
Für vngsritzssr und ttsutpflsgv des Vrsnss
empfiehlt sich als No th w e nd i g k eit das

^ Lßsslsr
Visk ^ gLokMlver
allgefertigt seit 1SSS in der Apotheke zu
Satrup in Angeln. ES beseitigt schnell und
sicherOieglichcS Ungeziefer Sei Rindvieh,
Pserdekl , Schafen und Schweinen, Und über¬
trifft nicht nur jedes andere Mittel an Vkiril-
snmüsit und SMIgkslt, sondern wirkt außer¬
dem überaus wohlthuend auf die Gesundheitder Thiere. Dieselben zeigen , mit diesemMittel gereinigt, erhöhte Freßlust u. erhalten
ein weiches , glanzendes Fell. — PaSeteL Si> Psg. resp . 1 Mark für S resp . 10 Stück
Vieh mit einer Beilage : „Die Wichtigkeitder Hautpflege beim Rindvieh-.

^Sickss SüüoL^errlkckvusL l'.' ie/ -killt
lru r -sirillS -sri Lospst r-ur - IO

Zu haben in den Apotheken .
Rütbs - Aplltheke 8 » 88 « .

empfiehlt in größter Auswahl von
10 Pf - an bis zu den feinsten Wiener
Schleiern .

Lsrl ksrlitisllsön ,
Roonstraße 75b

Zu vermiethen
Adolsstraße 24 eine OberwohUNUg
zum 1 . November.

Li
^

können 3 —4 Schüler bezw . Schüler¬
innen von Auswärts theilnehmen.

Zu erfragen in der Expedition d. Bl .

Mterii
» Dtzd . 2 Mark.

IlMjMmi .
Per sofort gesucht
ein Mädchen für den Vormittag .
Fra « Thiefiug, Commissionsgarten.

HauSfraue«, welche nicht allein
von ihrem Manne das Lob ernten wollen,
den Haushalt sparsam, sondern auch gut
zu führen , können nicht genug auf die¬
jenigen Zusätze zum Kaffee aufmerksam
gemacht werden, welche denselben außer
wohlfeiler, auch schmackhafter , milder,
wwie würziger machen . Der beste dieser
Zusätze ist anerkannter Maßen der
ulker - Ctchorien von Dommerich L Co .

in Magdeburg -Buckau , welcher in 125 Zr
Packeten zu 10 Psg . und in 250 Ai
Büchsen zu 20 Psg . bei allen besseren
Waarenhandlungcn zu kaufen ist.

Ilm mein bedeutendes Lager in

MlNehl ,
prima Qualität,

zu räumen , verkaufe von heute ab bei
Abnahme von 5 — 10 Pfund das Psd .
zn 12 Pf . , bei halben und ganzen
Säcken billiger.

W.Wollerimamm
Bauterstr. 1.

I».
L » 8 «

pro Pfund 80 Pfennig
traf wieder ein bei

MW. Wmanns.
Zarten Deint, blendend

weiße Haur erhält man durch Gebrauch der

biliknmilvtiUfs
aus der Chemischen Fabrik Georg
Michaelis , Berlin , L Stück SO Pf.
zu haben bei :

Th. Schmidt, Börsenstr .



Größte Auswahl
findet man bei

MLfmelcseli .

I «

KM - , kinller - » iiil kNkliWli -Miitkl
habe «e«e Senduna erhalte».

^ KolpI » 8vI » ALH » LvI > vr ,
Ik « « i » 8tr » 88 « 78 . UU « « » 8tr » 88v 78 .

Lapotten
in großer Auswahl von 75 Pf . bis 7 M .,

schwarze

Iiicil-Isillll
von 2 Mark an

empfiehlt

L L. Lrü § sr
Bismarckftr. SS .

HVoLLvi »«

gpsu, vei88 um! potli,
in alle « Preislage «.

ö. k. öukrmsnn.
Braunschweiger

Kever-Murst,
Mett- „
Roth- ..

empfiehlt
Willi. Oltmsnns .

Aschdecke«
( hochfeine Sache «)

Wolle und Müsch .
Größte Auswahl ! Preise

billigst.

K . H. KLIMM.

V . IN . UL. I I

Bo» heute a« stad a»sere Batter -Preise
I . Molkereibutter , täglich frisch gebuttert , 1 Mk . 50 Pf .

II . Molkereibutter , fein . 1 Mk . 35 Pf .
Neuende , den 24 . Oktober 1893 .

Dev Vovstcniö .
I. Mmler-Mrlmg m Gmerkeverkm

am Mittwoch , den LS . Oktbr . 18S3 ,
Abends 8 Uhr , im Kaisersaal:

Vorirss Sei llerro krokessor lüerselbst.
_ Thema :

Vvr » sus Herr
von Herrn v . Wildenbruch .

Die Mitglieder unseres Vereins und deren engere Hausfamilie
haben freien Zutritt . Nichtmitglieder zahlen im Abonnement für
sämmtliche Vorträge für 1 Person 5 Mk . , für 2 Personen 7,50 Mk ,
desgl . für 3— 5 Personen 10 Mk . — Kaffapreis ä Person 1,60 Mk .
Eine Liste ist in Umlauf gesetzt und liegt auch zum Einzeichnen bei
Herrn Focken (Roonstraße ) bereit .

Her Porstu- des WMmins .
_ I . Frielingsdorf . _

ÜM, MM ü» lk. U
EWfchle eine M Auswahl Wall-Sachen :

kHerren - « « d Damenhemde « von i,oo Mark an .
j Gestrickte Damenröcke,
wollene Herrensocke « von 40 Pf . an .

do. Kinder- und Damenfirümpfe von io u. 40 Pf. an . !
do . Schultertücher v . 50 Pf . an , Capotten von 100 Mk . an .

>Winterhandschnhe in Tlicot, Seide und Buckskin von 25 Pf . an .
Wollgarne in guter Qualität Pfund von 2,00 Mk . an.
Ttickmolle Lage von 10 Pf. an .

Alpenveilchen
eigner Kultur , schön buschig u . knospen -

reich , L Stück 0,40 —1,00 ;

Mlmcke 7
L Stück 0,30 empfiehlt großen Vorrath

2 . LtsMn ,
Kunst - Mil KMilelsMülllerei ,

Ostfriesenstr . 69 u . 28 , am Park .

Stickereien :
Teppiche, Stnhlstreife », Rückenkiffe«, Eckborden, ange

fangene u. mnsterfertige Schuhe von 76 Pf an , Hosen¬
träger , anfgezeichnete «nd angefangene Decken , sowie
Perle « «nd Seide in allen Schatttrungen.

I Glacehandschuhe in allen Farben , beste Qualität .
I Chinefische Laawaaren und Lampenschirme von 25 Pfq . an
iKorb - und geschnitzte Holzwaare », Schmncksachen , Perl¬ketten, sowie Broschen in großer Auswahl von 10 Pf . an.
Gummi-Wäsche bester Qualität . !
Cravatte « von 25 Pf . an .

! Seidene Tücher für Damen von 35 Pf . an .

DM
"

für Herren u . Damen von 1,50 Mk . an .

^Halte ferner mein Lager von Kurz -, Weiß - und Spielwaare » I
bestens empfohlen .

keimek MegkSll, koonsst. 102.

Dienstag , de« 24 . Oktober:
15. klttkplill «jll Okstl. kn8emb!e

(Dir . : Scherbarth LkWeinholz . )

Merl LsNrer ÄS Last.
Auf Vielsetligen Wunsch :

Madame Louivard.
Schwank in 3 Akten von E . Neumann .

Hierauf zum 2 . Male :

FlolteBurfche .
Komische Operette in 1 Auszug von
I . Braun . Musik von Franz v . SuppK .

Donnerstag , den 26 . Oktober ;
^ kiWsllgll 8ä8l8piel TU

lk8 Neu'
!, kesrs SeibvrUvd

vom üoftkestsi' in Olljenbui'g .
'

Inspektor ZZräftg.
Im Abonnement ! Gewöhnliche Preise !

Glns - VvrvliL
Kr semisoktev Odor .

Die Mitglieder des SingveretnS sür
gemischten Chor und alle Diejenige » ,
welche an der Pflege der Musik im
gemischten Chor ein Interesse haben ,
werden gebeten , am Mittwoch , de »
2S ., Abends 8 >/, Uhr, zu einer
Besprechung im großen Saat der Loge
— Roonstraße — zufammenlommcn ,
um darüber zu entscheiden , ob ein
weiteres Bestehen dieses SingveretnS
mit Rücksicht auf den bisherigen Mangel
an Männerstimmen noch angängig ist.

ver Vorstrmä
S cd e r l e r .

Mslmli .

lMlrliid
-

Heute Dienstag :

bet Rath mann .

ver ?rSses.

GM «f
Lu« sch . irj«, Sim '

,
Bismarckstraße L8.

Donnerstag , den 26 . Oktober er . , und
folgende Tage jeden Abend :

Groß. Miii -mmt
von der Stamm 'schen Kapelle .

Hierzu ladet freundlichst ein

^ lch warne einen Jeden , von meinem
O Schwiegersohn

8 « I » « rL » oder von feiner
Frau , wohnhaft Verl . Gökerstraße ,

Sachen zu kaufen , da ich sämmtliche
Sachen bezahlt habe . Auch hafte ich
nicht dafür , wenn auf meinen Namen
etwas geborgt wird .

Wwe . DirkS bei Fedderwarden .

veMtM - VmIMWl .
Im WaarenhauS lagern etwa 6 bis

8 Ctr . Kartoffeln (MNMUM bvüuiü ),
welche den Mitgliedern bei Bedarf zu
empfehlen sind .

ver Vsrstsllä.
Dienstag , den 24 . Oktober ,

Abends 8 Uhr ,
im Vereinslokal :

2. Ucb»Wjtuu-k.
Um pünktliches Erscheinen wird er¬

sucht.

ver Vorstsoß .
Geburis - Anzeige.

Die glückliche Geburt eines kräftigen
Knabe« zeigt in Abwesenheit ihres
Mannes an

Frau ULrLiLLL .
Wilhelmshaven , den 23 . Okt . 1893 .

Todes -Anzeige.
(Statt besonderer Anzeige ) .

Am Sonnabend Abend starb
plötzlich unser kleiner Sohn

Will ,
tm Alter von 5 Monaten . Um
stilles Beileid bitten die trauernden
Eltern

F . FnchS und Fra u-
geb - Wilts .

Wilhelmshaven , 23 . Okt . 1893 .

Die Beerdigung findet am Diens¬
tag , Nachmittag 3 Uhr , vom Trauer¬
hause , Kaiserstraße Nr . 3 , aus
statt .

Jodes -Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es

gefallen , unsern lieben Vater ,
Schwiegervater , Goß - und Ur¬
großvater

im Alter von 77 Jahren nach
kurzer Krankheit heute zu sich zu
rufen . Mit der Bitte um stilles
Beileid zeigen dies allen Freunden
und Bekannten ganz ergebenst an

Wilhelmshaven , d . 22 . Okt . 1893 .
Die Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet am Mitt¬
woch, den 25 . d . M , Nachmittags
3 Uhr , vom Trauerhanse , Alte¬
straße 6 , auS statt , t ß

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher

Theilnahme anläßlich des Todes unserer
lieben Tochter und Schwester Elfrida ,
sowie für die sehr reichen Kranzspenden ,
besonders dem Herrn Stationspfarrer
Goedet sür die trostreichen Worte am
Grabe und dem Herrn Lehrer Gerbrecht ,
sowie den Mitschülerinnen der Ent¬
schlafenen für das Geleite zur Ruhe¬
stätte , sagen wir hiermit unsern innigsten
Dank .

Heinrich Gktbba und Fra «
nebst Geschwistern .

Redaktion . Druck und Verlag vo« Th . Süß , Wilhelmshaven. sTelephouNr. IS .)
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